
1 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

 

 

präsentiert 

eine Produktion der  

 

in Koproduktion mit 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Film von 

Antonia Simm 

 

mit 

Tobi Krell, Marina Blanke und Theodor Latta 

 

gefördert durch 
FilmFernsehFonds Bayern 

Filmförderungsanstalt 
Deutscher Filmförderfonds 

 

Kinostart: 8. Januar 2026 



3 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Pressematerial unter: 
https://www.mfa-film.de/kino/id/checker-tobi-3/ 

 

 

 

 

 

 
Pressebetreuung : 
PRINT, Radio, TV  
 
Cinemaids 
Katrin Stammen & Cornelia 
Spiering  
Kidlerstraße 4  
81371 München  
 
 
Tel.:  089 44 23 98 11 / 12 
kstammen@cinemaids.de 
cspiering@cinemaids.de  

 
Presseanfragen, die 
den BR betreffen, bitte 
an:  
 
Tina Petersen  
Tel.: 089 59 00 105 604 
tina.petersen@br.de  

 
Verleih:  
 
 
MFA+ FilmDistribution  
Christian Meinke  
Emily Meinke  
Bismarkckplatz 9  
93047 Regensburg 
 
 
Tel.: 09415 86 24 62 
info@mfa-film.de 

 
Pressebetreuung:  
ONLINE  
 
Pure ONE GmbH 
Nico Roblick  
Paul Siwasch 
Kassandra Jardner  
Oranienstraße 185  
10999 Berlin  
Tel.: 030 28 44 509 0 
kontakt@pure-one.com 

 
Marketingbetreuung 
megaherz: 
 
 
Philipp Hergarden 
Schellingstr. 129  
80798 München  
 
philipp@her.garden           

https://www.mfa-film.de/kino/id/checker-tobi-3/
mailto:info@mfa-film.de
mailto:kontakt@pure-one.com
mailto:philipp@her.garden


4 
 

Synopsis 
Nach dem großen Erfolg von Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden Flüssen mit rund 1,4 
Millionen Kinozuschauer*innen erforscht Tobi in seinem dritten Kinofilm das Element Erde. Dabei gerät 
er in sein bisher persönlichstes Abenteuer. Denn diesmal ist sein Herausforderer er selbst! 

In Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde entdecken Tobi und Marina beim Ausmisten 
seines Kellers eine alte Videoaufnahme: Darin moderiert der achtjährige Tobi eine selbst erfundene 
Show über die Erde in unseren Böden – und stellt seine allererste „Checker-Frage“: Wer hinterlässt die 
mächtigsten Spuren im Erdreich? Doch Tobi hat die Antwort vergessen. Die Suche nach der Antwort 
führt ihn in die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt Madagaskars, tief in den Permafrostboden 
Spitzbergens und auf die Spuren der alten Maya nach Mexiko.  Erst als er erkennt, was alle Böden 
miteinander verbindet – und was das mit uns zu tun hat – kann er seinem größten Herausforderer, sich 
selbst, eine Antwort geben. 

Nach den ersten beiden Checker Tobi-Kinofilmen, die ein Millionenpublikum erreichten, begeistert der 
beliebte KiKa-Moderator auch diesmal mit Abenteuer, Witz und Wissen – und zeigt, dass Bildung richtig 
Spaß machen kann!  

 

 

Facts 
Originaltitel: Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde 

Buch und Regie: Antonia Simm  

Mit: Tobi Krell, Marina Blanke, Theodor Latta 

Land: Deutschland  

Jahr: 2025 

Genre: Familie/Kinder, Dokumentation, Abenteuer  

Laufzeit: 93 Min.  

Sprachfassung: DtF  

Format: DCP, Blu-ray  

FSK: 0 (beantragt) 
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           CAST 

                                                                                              Checker Tobi  Tobi Krell  

achtjähriger Tobi  Theodor Latta 

Checkerin Marina  Marina Blanke 

achtjährige Marina   Lilou Jyoti Weerts 

Biologin auf Madagaskar  Dr. Hanitra Markolf Rakotonirina   

Geologe auf Spitzbergen  Malte Jochmann  

Tobis Freundin in Mexiko  Samara Sánchez Pöll 

Archäologe in Mexiko  Dr. Nicolaus Seefeld 
 und  

Werstoffhof-Mitarbeiter   Simon Pearce 
 

           CREW 

                                                                                          Buch und Regie  Antonia Simm 

Regieassistenz                 Lynn Klockow 

Kamera                                Johannes Obermaier BVK 

Montage   Florian Kohlert 

Ton  Peter Wuchterl-Ammer   

Szenenbild  
 
Carsten Lippstock 
Alisa Wimmer  

Kostümbild  Linda Sakallah 

Maske  Anja Wucherer 

Herstellungsleitung  Florian Eckenweber 

Produktionsleitung                 Lavinia Wagemans 

Musik                                

 
Samuel Woottoon 
Nina Sonnenberg 
FIVA (Titelsong: Wunderwerk) 

Produktion   megaherz GmbH 

Produzenten  
 
Oliver Gernstl 
Fidelis Mager 

Koproduzenten                   Bayerischer Rundfunk/ARD 

Redaktion BR  
 
Birgitta, Kaßeckert 
Monika E. Schweiger 

 
Animation Director 

 
Robert Mayer 

Animationsstudio  Aixsponza 

Tonmischung  Oliver Görtz 
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Kurzporträt 

Antonia Simm 

 

 
 

Antonia Simm wurde 1989 in Weilheim i.O. geboren und ist in Uffing a. Staffelsee, Rom und München 
aufgewachsen. Nach dem Abitur und einer Ausbildung zur Übersetzerin für Italienisch absolvierte sie 
ein redaktionelles Volontariat bei der Produktionsfirma megaherz. Sie war Redaktionsleiterin und 
Regisseurin von „Checker Can/Checker Tobi/Checker Julian und Checkerin Marina“ und hat darüber 
hinaus Dokumentarfilme für den SWR, WDR und RTL+ gedreht. Checker Tobi 3 – Die heimliche 
Herrscherin der Erde ist ihr erster Kinofilm. 

Auszeichnungen (Auswahl)  

Bayerischer Fernsehpreis 2016: 
Checker Tobi EXTRA: Warum so viele 
Menschen fliehen – Auszeichnung, 
Credit: Regie  

Goldener Spatz 2023: Die Checker 
Webshow – Ukraine Spezial – 
Auszeichnung, Credit: Buch&Regie  

Grimme-Preis: Checker Tobi 2025: 
Der Krebs-Check – Nominierung, 
Credit: Buch&Regie  

Robert-Geisendörfer-Preis 2025: 
Checker Tobi: Der Krebs-Check – 
Auszeichnung, Credit: Buch&Regie  
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Kurzporträt 

Tobi Krell 
 

 

 

Tobias Krell wurde 1986 als ältestes von drei Geschwistern in Mainz geboren. Er studierte zunächst 
Soziologie und Politikwissenschaft und schloss 2014 ein Master-Studium an der Filmuniversität in 
Potsdam-Babelsberg ab. Seit 2013 geht er als „Checker Tobi“ in seiner KiKA-Sendung Wissensfragen 
auf den Grund und hat seitdem knapp 180 Folgen gedreht. Für die Sendung wurde er u.a. mit dem 
Bayerischen Fernsehpreis und dem Robert-Geisendörfer-Preis ausgezeichnet und war für den Grimme-
Preis nominiert. 2019 entstand der Kinofilm Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten, 2023 
folgte mit Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden Flüssen Teil 2 der Reihe. Der Film gewann u.a. 
den Bayerischen Filmpreis und war für den Deutschen Filmpreis nominiert. 

Neben seiner Tätigkeit als „Checker Tobi“ moderiert er verschiedene weitere TV-Sendungen, für Kinder 
ebenso wie für ein erwachsenes Publikum (etwa „Die beste Klasse Deutschlands“, „Die 100“, „Tobi Krell 
– Wege aus dem Hass“). Für die VOX-Dokumentation „Kinder, wie geht's“ lieferte er eine 
Bestandsaufnahme der Kinderrechte in Deutschland. 

www.tobikrell.de 

 checkertobikika  

@tobikrell  

#checkertobiimkino 
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Interview 

mit Tobi Krell 
 

Dein neuer Film heißt Checker Tobi 3 – Die heimliche Herrscherin der Erde. Wer ist denn diese 
heimliche Herrscherin? 

Das werde ich natürlich nicht verraten, dafür muss man sich den Film schon selbst anschauen! Aber 
einen kleinen Tipp gebe ich: Diese Herrscherin ist eigentlich unsichtbar – in der Erde aber hinterlässt 
sie mächtige Spuren… So, und den Rest muss sich jede und jeder selbst zusammenreimen! :) 

 

Nach Wasser und Luft widmest du dich diesmal dem Element Erde. Was bedeutet dieses Element 
für dich persönlich? 

Es ist auf jeden Fall das Element, mit dem ich mich bis zur Arbeit an unserem Film am wenigsten 
auseinandergesetzt hatte. Bei der Entwicklung und den Dreharbeiten zu unserem Film hab ich irre viel 
Neues gelernt. Und jetzt bin ich riesiger Fan von diesem Wunderwerk unter unseren Füßen! Die Erde in 
unseren Böden schenkt uns Nahrung, sie schafft es, sich selbst zu regenerieren und sie speichert 
Vergangenes ebenso, wie sie Zukunft schafft. Hammer! 

  

Marina, die die Rolle deiner alten Schulfreundin spielt, ist auch wieder dabei! Erfahren wir im Film 
noch mehr über eure gemeinsame Kindheit? 

Na klar, man erfährt im Film auch eine ganze Menge über uns Checker und Checkerinnen, das man in 
den Fernsehsendungen nicht mitkriegt! Marina und ich teilen seit dem letzten Film ja den Beruf: Marina 
ist neben Can, Julian und mir ins Checker-Business eingestiegen und checkt als Checkerin Marina 
eigene Themen. In unserem neuen Film jetzt erfährt man zum Beispiel, wie es überhaupt zur Checker-
Sendung kam – und wie immer steckt da eine ganze Menge an biografischen Wahrheiten aus meiner 
eigenen Kindheit drin.  

  

Apropos Kindheit! Im Film triffst Du auf Dein 8-jähriges Ich. Was hat es damit auf sich? 

Beim Keller-Ausmisten stoße auf ein altes Videoband, das Marina und ich als Kinder aufgenommen 
haben. Darin moderiere ich eine Art frühe Checker-Sendung, und zwar zum Thema Erde. Der 
achtjährige Tobi stellt darin eine Frage – die allererste Checkerfrage! – und ich kann mich als 
Erwachsener nicht mehr an die Antwort erinnern. Obwohl ich sie mir doch selbst ausgedacht habe! Das 
lässt mich nicht mehr los. Und so erscheint mir mein eigenes, kindliches Ich... und geht nicht mehr 
weg.  
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Theodor Latta spielt dich als Kind. Wie hast du die Zusammenarbeit mit ihm erlebt? 

Es hat vor allem richtig viel Spaß mit Theo gemacht! Er ist ein super Typ, witzig, schlau und er hat einfach 
eine Wahnsinns-Ausstrahlung vor der Kamera! Ein Glücksgriff für unseren Film. Und es war natürlich 
ein verrücktes Gefühl, mit einem Kind, das mich als Kind spielt und ein bisschen aussieht wie ich als 
Kind, einen Film zu drehen, in dem es auch viel um Kindheit und Erwachsensein geht. Wenn ich so 
drüber nachdenke, raucht mir schon wieder der Kopf.  

  

Wir sehen im Film mal wieder Spektakuläres: Madagaskars Wälder mit seinen einzigartigen 
Tieren, ein Meer aus spitzen Felsen, die Weite der Arktis, die Tiefen eines Kohlebergwerks und 
imposante Bauten der alten Maya. Was davon hat dich am meisten fasziniert? 

Ich glaube, die Reise nach Madagaskar hat sich mir am meisten ins Gedächtnis gebrannt. Das Land ist 
so wunderschön, die Menschen dort habe ich als wahnsinnig höflich und großzügig kennengelernt – 
und gleichzeitig ist Madagaskar eins der ärmsten Länder der Welt, und auch das spürt man an allen 
Ecken. Diese Gegensätze haben mich enorm berührt und lange über den Dreh hinaus beschäftigt.  

 

Was war die größte Herausforderung für Dich beim Dreh? 

Wahrscheinlich die Kälte auf Spitzbergen – ich bin leider eine ziemliche Frostbeule und es gab 
Momente, da war mir so kalt, dass ich trotz Wärmekissen und beheizbaren Schuhsohlen nicht mehr 
richtig sprechen konnte, weil mir der Kiefer eingefroren ist… 

  

Was hoffst du, löst der Film bei den Zuschauer*innen aus? 

Vor allem würde ich mich freuen, wenn Kinder und Erwachsene im Film gleichermaßen Dinge finden, 
mit denen sie sich identifizieren können. Denn das ist natürlich die Hoffnung bei einem Film, in dem es 
neben der Schönheit und der Fragilität der Erde und den magischen Kräften des Bodens um die Themen 
Kindheit und Erwachsensein geht. Ich fände es toll, wenn der Film in all seinen Zuschauerinnen und 
Zuschauern etwas anstößt, das über den Kinobesuch hinaus geht. Das darf dann auch im Zweifel bei 
allen gern etwas anderes sein.  

  

Zum Schluss bitte noch eine witzige oder überraschende Anekdote von den Reisen! :) 

In Mexiko hab ich den größten Horror erlebt, den man sich vorstellen kann: Das Hotel, in dem wir tief im 
Dschungel untergebracht waren, war ganz neu, viele Teile noch gar nicht fertiggestellt. Dort hab ich 
mich auf ein wahrscheinlich zuvor noch nie benutztes Klo gesetzt – und plötzlich hat mich etwas von 
unten, also aus der Kloschüssel angesprungen! Es war zum Glück nur ein (riesiger!) Grashüpfer, aber 
ich bin trotzdem froh, dass ich nicht auf der Stelle vor Schreck tot umgefallen bin. H-o-r-r-o-r!! 
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Kurzporträt  

Marina Blanke 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marina Blanke studierte Schauspiel an der Theaterakademie August Everding in München. 
Engagements führten sie an renommierte Bühnen wie das Residenztheater München und das Theater 
Münster. 2018 wurde sie mit dem Günther-Rühle-Preis ausgezeichnet. 

Neben ihrer Arbeit als Schauspielerin ist sie als Sprecherin tätig und seit 2023 als „Checkerin Marina“ in 
zahlreichen Folgen der gleichnamigen Kindersendung im Fernsehen zu sehen. In Checker Tobi 3 – Die 
heimliche Herrscherin der Erde ist sie nun bereits zum zweiten Mal als Tobis beste Kindheitsfreundin 
im Kino zu erleben. 
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Interview 

mit Marina Blanke 
Im Film sehen wir dich direkt in einer der ersten Szenen und du machst einen interessanten Fund! 
Was hat es mit der alten Videokamera auf sich? 

Die alte Videokamera enthält eine über 30 Jahre alte Kassette, auf der Tobi und Marina eine Aufnahme 
entdecken, die sie als Kinder und beste Freunde zeigt. Die Aufnahme ist ein wertvoller Fund und speziell 
für Tobi die Erinnerung daran, wie tief Neugier, Wissensdurst und Forschergeist in ihm verankert sind. 
Das Video, das Marina und Tobi zusammen aufgenommen hatten, zeigt Tobi voll in seinem Element als 
Checker und ist außerdem ein Zeitzeugnis ihrer Freundschaft. Für die Geschichte des Films ist die 
Videokamera der Startschuss zu einem unglaublichen Abenteuer und zu einer Reise, die noch 
weiterführt als zu fernen Ländern und spannenden Orten.  

 

Seit dem letzten Kinofilm hat sich einiges getan – was hat sich für dich und deine Rolle verändert? 

In Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden Flüssen habe ich Tobis beste Freundin aus der Kindheit 
gespielt. Dafür gab es ein Casting, bei dem ich mich als Schauspielerin beworben hatte. Ich hatte Glück 
und wurde ausgewählt, also bekam die Rolle auch meinen Namen. Marina und Tobi erleben zusammen 
ein riesiges Abenteuer, dass ihre Freundschaft nach vielen Jahren noch einmal neu besiegelt. Obwohl 
Tobi und ich uns vor den Dreharbeiten in Wirklichkeit noch gar nicht kannten, sind wir durch die 
Zusammenarbeit Freunde geworden, darüber freue ich mich sehr! Tobi hat es mir leicht gemacht dabei 
zu sein und ich habe durch unsere gemeinsamen Reisen und Abenteuer auch selbst Freude am 
Checken gefunden. Jetzt bin ich schon seit über zwei Jahren als Checkerin Marina unterwegs. Es war 
toll, dass die Marina im Film eine Rolle war, die wir gemeinsam erschaffen haben und ich ganz viel 
Eigenes einbringen konnte. Verändert haben sich seitdem vor allem die Orte, an denen ich arbeite. 
Früher waren das hauptsächlich verschiedene Theaterbühnen, jetzt sind es Wälder, Tunnel, 
Humanzentrifugen, Schiffe, Turnhallen, Schrotthöfe… Ich freue mich sehr, dass neben der 
Schauspielerei nun auch Checkerin Marina ein Teil von mir ist.  

 

Wasser, Luft, Erde… fehlt doch eigentlich noch das Feuer, oder? 

Das stimmt. Tatsächlich sammeln wir auch gerade schon fleißig Ideen, wie ein Film über das Feuer 
entstehen könnte. Wie die anderen drei, ist auch das Feuer ein spannendes Element, über das man viel 
erzählen und herausfinden kann. Feuer hängt untrennbar mit den anderen Elementen zusammen, es 
braucht Luft um zu brennen, Material, das es verzehren kann und Wasser, das es löscht… da lässt sich 
doch eine spannende Geschichte mit vielen Gesichtern des Feuers draus machen, oder? Ich freue 
mich besonders darüber, dass wir diesen Film als allerersten Checkerin-Marina-Kinofilm planen. Mal 
sehen, was sich da so checken lässt! 
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Der Kinder-Cast 
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Theodor Latta   (8 Jahre) 

Rolle: 8-jähriger Tobi 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interview 
Hast du schonmal geschauspielert? 
Nein, das war das erste Mal für mich! 

Wie war das Casting für dich? 
Es hat mir viel Spaß gemacht und ich war überrascht, dass ich gar nicht so aufgeregt war. Ich wollte 
unbedingt so weit kommen, bis ich Tobi treffe. Dass ich die Rolle wirklich bekomme, hätte ich nie 
gedacht! Als Antonia mir am Telefon gesagt hat, dass ich dabei bin, war ich so überrascht, dass ich 
kaum ein Wort rausbekommen habe. Aber dann habe ich mich natürlich sehr gefreut! 

Wie waren für dich die Dreharbeiten und die Zusammenarbeit mit Tobi? 
Es war total lustig und spannend am Set. Die Crew war supernett und wir haben viel gelacht. Mit Tobi 
hab ich mich auch super verstanden. Wir hatten auch vor jedem Dreh ein kleines Ritual. Und ich 
hatte einen Schauspiel-Coach, Joe, er war beim Dreh immer dabei und hat mir sehr geholfen, in 
meine Rolle vom kleinen Tobi zu schlüpfen. Mit ihm war’s auch immer lustig. 

Was war die größte Herausforderung für dich? 
Das Textlernen. Aber da ich die meisten Szenen schon für die Castings lernen musste, war es dann 
später für den Dreh nicht mehr so schwer. 

Und was war das Coolste? 
Die Reise nach Mexiko war natürlich mega aufregend und ich habe viel erlebt und gesehen. So weit 
bin ich noch nie geflogen! 
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Lilou Jyoti Weerts  (10 Jahre) 

Rolle: 8-jährige Marina 

 

 
 

 

Kurzporträts  

Protagonist*innen 
 

 

 

 

 

 

„Die Dreharbeiten bei Checker Tobi 3 
haben mir richtig viel Spaß gemacht! 
Besonders toll war auch, dass ich 
mich mit dem kleinen Checker Tobi, 
also Theo, gleich so gut verstanden 

habe. Wir hatten viel Spaß!      “ 

 

HANITRA 

Die madagassische Biologin Dr. Hanitra Markolf Rakotonirina 
hat in Göttingen studiert und lebt seit vielen Jahren in 
Deutschland. Ihre Heimat besucht sie regelmäßig, wo sie sich 
für das von ihr mitgegründete Umweltprojekt Chances for 
Nature e.V. engagiert. Mit ihr erkundet Tobi die einzigartige 
Tierwelt Madagaskars, klettert zwischen messerscharfen 
Felsen und wird Teil einer großen Pflanzaktion. 
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MALTE 

Der deutsche Geologe Malte Jochen lebt seit mehr als 20 Jahren 
auf Spitzbergen und wirkt dort an der Renaturierung des letzten 
norwegischen Kohlebergwerks mit. Im Film begleitet Malte Tobi 
per Husky-Express zum Saatguttresor und nimmt ihn mit in die 
Tiefen des Bergwerks. 

 

SAMARA 

Die Anthropologie-Studentin Samara Sánchez Pöll wuchs in 
Mexiko und Österreich auf. Neben ihrer Arbeit als Köchin 
engagiert sie sich in Mexiko in einem sozialen 
Landwirtschaftsprojekt mit Nachfahren der alten Maya. Durch 
sie lernt Tobi die Milpa kennen – eine traditionelle Anbauweise 
der Maya. 

 

NICO 

In seiner Wahlheimat Mexiko leitet der deutsche Archäologe Dr. 
Nicolaus Seefeld, der auch die mexikanische 
Staatsbürgerschaft besitzt, mehrere Ausgrabungen. Sein 
besonderes Interesse gilt alten, fast vergessenen 
Landwirtschaftsmethoden. Im Film führt er Tobi durch 
Calakmul, eine der größten Maya-Stätten Mexikos – dort 
machen sie sogar einen Fund! 

 

GUSTL, der Wertstoffhof-Mitarbeiter 

Simon Pearce spielt den grantigen Aufpasser auf dem 
Wertstoffhof – eine Schlüsselrolle, durch die deutlich wird: Nur 
Tobi kann sein jüngeres Ich sehen. 

Simon stammt aus einer Künstlerfamilie und steht seit 
Kindheitstagen vor der Kamera und auf der Bühne. Nach 
seinem Schauspielstudium leiht er als Synchronsprecher 
vielen Serien- und Filmdarstellern seine Stimme. Seit 2012 tritt 
Simon außerdem immer öfter als Stand-Up-Kabarettist in 
Erscheinung. 
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Statements 

 

Antonia Simm 

Buch und Regie 

In einer einzigen Handvoll Erde leben mehr Lebewesen, als es Menschen auf der Welt gibt! Die Erde ist 
ein wahres Wunderwerk, über das sich unzählige Geschichten erzählen lassen. In dieser Geschichte 
war es mir besonders wichtig, den Kindern eine Stimme zu geben – sind sie doch die wahren 
Expert*innen, wenn es um Erde geht: Sie erleben sie hautnah, mit allen Sinnen. Kinder zu bestärken, 
selbst etwas in die Hand zu nehmen, war mir schon immer ein großes Anliegen. Mit diesem Film möchte 
ich außerdem zeigen, dass in uns allen ein kleiner Tobi steckt. Ich wünsche mir, dass unsere 
Kinobesucher*innen – ob groß oder klein – Lust bekommen, die Ärmel hochzukrempeln, die Welt um 
sich herum neugierig zu entdecken und so die Zukunft aktiv mitzugestalten. 

 

Oliver Gernstl, Fidelis Mager  

Produzenten 

Der Film ist wieder eine Weltreise und das ist für uns Produzenten immer ein großes Abenteuer. Nach 
dem riesigen Erfolg der beiden ersten CHECKER-Kinofilme, mit zusammen weit über 2 Millionen 
begeisterten Kinobesucher*innen, gab es diesmal noch eine zusätzliche Herausforderung: 
Ehrensache, CHECKER TOBI 3 sollte auf keinen Fall ein müder Abklatsch werden.  

Und dafür hat unsere Regisseurin Antonia Simm mit ihrem Team definitiv gesorgt: Sie steigt Tobi direkt 
in den Kopf und konfrontiert ihn mit seinem 8-jährigen Ich. Dieser erzählerische Ansatz ist nicht nur 
originell, sondern er schafft eine Ebene, die den Film diesmal auch für Erwachsene zum 
Pflichtprogramm macht. Schließlich geht es um die brisante Frage, ob wir die Träume unserer Kindheit 
vergessen haben. Und ob wir uns nicht gerade in diesen Zeiten unbedingt an sie erinnern sollten. 
CHECKER TOBI 3 ist ein großartiger Kinderfilm geworden, aber eben auch wirklich bestes Family 
Entertainment. Family Entertainment mit Sinn.  

In Teil 1 haben wir uns mit Wasser beschäftigt, in Teil 2 mit Luft. Teil 3 untersucht jetzt das Element Erde. 
War da noch was? Wir arbeiten mit Feuereifer an Teil 4 und werden auch da für eine große Überraschung 
sorgen. 
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Birgitta Kaßeckert, Monika E. Schweiger 

Bayerischer Rundfunk 

Der dritte Checker-Kinofilm knüpft dieses Mal mit einem ganz besonderen Twist an die Vorgängerfilme 
an: Wieder macht Checker Tobi faszinierende Fakten und Zusammenhänge greifbar, eng verbunden mit 
eindrucksvollen, dokumentarischen Erlebnissen, großartigen Bildern und einer Abenteuergeschichte 
zum Mitfiebern!  

Dieses Mal geht es um ein Element, das täglich unser aller Leben prägt: die Erde. Auf den ersten Blick 
vielleicht unspektakulär - auf ihr gehen, stehen sitzen wir in diesem Moment, Kinder matschen und 
graben ganz selbstverständlich in ihr. Aber das kostbare Element hat viele faszinierende Facetten, die 
zeigen, was auf diesem Planeten über Jahrmillionen war und verging und wie sehr wir alle auf der Erde 
miteinander verbunden sind. 

Nur wer weiß, wie unsere Welt im Ganzen funktioniert und was sie zusammenhält, kann sie auch 
gestalten und bewahren! Deshalb ist die ansprechende und inspirierende Präsentation von Wissen für 
Kinder so wichtig – in jedem unserer Checker-Formate und in der XXL-Kinoversion. 

Wir bedanken uns herzlich beim Checker-Film-Team von megaherz für einen Film, der empowert, 
bewegt, berührt, Spaß macht und der nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene in seinen Bann 
ziehen wird. 

 

 

 

 

 

Pressestimmen 
  

„Checker Tobi“ schafft es, dass Bildung Spaß macht. Das funktioniert auch außerhalb des 
Fernsehens. Volle Punktzahl.“ STERN    

  

„Kindgerechte Wissensvermittlung par excellence. Feel-good-Unterhaltung und Naturschutz in 
einem.“ TV Spielfilm   

  

„Man sieht, hin und wieder mit vor Staunen offenem Mund und vor Begeisterung klopfendem Herzen, 
wie unfassbar schön und faszinierend unsere Welt ist – und wie verletzlich.“ Welt am Sonntag 
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Die Marke Checker  
Im Checker-Fernsehformat stürzen sich Tobi, Marina und Julian in spannende Abenteuer, löchern die 
Expert*innen mit neugierigen Fragen und probieren so viel wie möglich aus. Die Sendungen sind 
informativ, unterhaltsam und witzig.  

„Checker Tobi“ ist eine der bekanntesten und beliebtesten Kinderwissenssendungen im deutschen 
Fernsehen: Sendungen des Formats erreichen in der Zielgruppe der 3- bis 13-Jährige bis zu 28% 
Markanteil. Der Youtube-Kanal „Checker Welt“ hat etwa 757.000 Abonnent*innen mit insgesamt über 
615 Millionen Aufrufen. Mittlerweile gibt es auch den Podcast „Checkpod“ und die „Checker-
Webshow“, die beide mit großem Erfolg laufen. „Checker Tobi“ wurde vielfach ausgezeichnet: 
Bayerischer Fernsehpreis 2016, EMIL 2016, 2017 und 2019, Nominierung Grimme-Preis 2017 und 2025, 
Robert-Geisendörfer-Preis 2017 und 2025. 

2019 gelang Tobis Sprung auf die Leinwand: Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten, gefolgt 
von Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden Flüssen im Jahr 2023. Mit rund 1,4 Millionen 
Zuschauer*innen einer der erfolgreichsten Kinderfilme im deutschsprachigen Raum.    

Beide Kinofilme wurden vielfach ausgezeichnet: Nominierung Deutscher Filmpreis 2023, Bayerischer 
Filmpreis 2023, Goldener Spatz 2024, Gilde-Filmpreis als bester Kinderfilm, Nominierung der 
deutschen Filmkritik als bester Kinderfilm uvm.  

 

 

 

Porträt 

megaherz 
 

Seit 40 Jahren produziert megaherz vielfach ausgezeichnete Filme und Serien für Kinder und 
Erwachsene. Mit „24h Bayern“ (gemeinsam mit zero one) hat megaherz 2016 das größte Doku-Projekt 
des Bayerischen Fernsehens umgesetzt. Außerdem produzierte die megaherz die erste deutsche 
Disney+ Doku-Serie „Farm Rebellion“. Nach dem unglaublichen Erfolg der beiden CHECKER-Kinofilme 
(2019, 2023) bringt die Münchner Produktionsfirma nun ein neues Abenteuer mit „Checker Tobi“ in die 
Kinos. 

www.megaherz.org 
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Das offizielle Buch zum Kinofilm – mit 
Bonusmaterial, Blick hinter die Kulissen und vielen 
farbigen Filmbildern ist ab dem 10. Dezember 2025 
im Handel erhältlich und erscheint im cbj Verlag. 
144 Seiten, 14,00 € [D]  

 

„Kocht mit Checker Tobi“ – das erste Checker-
Tobi-Kochbuch! Neben geballtem Wissen rund 
ums Essen, gibt es spannende Mitmach-Checks, 
die man leicht zuhause durchführen kann, eine 
kleine kulinarische Weltreise, die Lieblingsrezepte 
von Tobi und natürlich viele Gerichte zum 
Nachkochen. Bereits im Handel erhältlich. 
192 Seiten, 22,00 € [D]  

 

„Checker Tobi – Der große Umwelt-Check – Klima, 
Wald, Wasser: Das check ich für euch!“ Die 
Checker-Tobi-Sachbücher: coole Wissensvermittlung 
auf Augenhöhe. Bereits im Handel erhältlich. 
112 Seiten, 12,00 € [D]  

 


